
Jörg Mai
geb. 1966 in Dippoldiswalde

freischaffend in Dresden tätig

» Hector Berlioz «,  100 x 80 cm, 2003,  
Öl auf Leinwand

Julia Schleicher
geb. 1983 in Köln

lebt und arbeitet als Künstlerin in Halle
 

» Carla «, Beton, Gips, Acrylfarbe
60 x 45 x 35 cm, 2011

Johanna Brückner
geb. 1979 in Leipzig
als Ärztin und freischaffende Künstlerin in Leipzig tätig

» Alegria «, 140 x 100 cm, 
Stempel, Acryl auf Leinwand

» Alex «, Beton, Gips, Acrylfarbe
60 x 45 x 35 cm, 2011

» Täter und Opfer «, 2016
Tusche

» Biest «, 2016
Tusche

Öffnungszeiten
Do. / Fr.     14 - 18.30 Uhr
Sa.               12 - 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

KunstGalerieHans
Friedrich-Wieck-Straße 5

01326 Dresden
Körnerplatz · am Blauen Wunder

 +49 351 26542126
 +49 151 74120708

info@kunstgaleriehans.de
www.kunstgaleriehans.de

www.facebook.de/kunstgaleriehans

» Köpfe « 
 Malerei · Grafik · Plastik

06.07. - 01.09.2018

Vernissage
05.07.2018, 19.30 Uhr

Musik:
Alaa Issa (Geige)

Ghaedak Jabr (Oud)

KunstGalerieHans

Susann Starke
geb. 1972 in Meißen
lebt und arbeitet freiberuflich in Nossen



Klaus Mand
geb. 1945 in Pirna

lebt und arbeitet in Dresden

Erika Walther
geb.in Mainz

lebt und arbeitet in Dresden 

Elke Daemmrich
geb. in Dresden
lebt und arbeitet in Dresden und Frankreich

Ammar Assali
geb. 1989 in Damaskus
lebt und arbeitet in Magdeburg

» Gemeinsam «, Keramische Plastik, 2015

» Mann mit verletzter Hand «
50 x 73  cm, Öl auf Leinwand

» Adios  3 - Mauerseglerjäger«, 2016
Ätzradierung, 25 x 30 cm

Rolf Büttner
geb. 1968 in Chemnitz
lebt und arbeitet in Augustusburg

» o.T. «, 50 x 70 cm
Acryl auf Leinwand

» 100 - 2012 - Fragment 5 «
Stein & Mörtel, ca. 20 cm

Anja Kaufhold
geb. in Braunschweig
lebt und arbeitet in Dresden

» Gedankensprung «, 2006
Acryl auf Leinwand

Kopf - Kunst 
Außen- und Innenansichten
Sind Sie erhobenen Hauptes durchs Leben gegangen? Oder 
kopflos durch die Welt gestolpert? Haben sie schon mal 
Kopf und Kragen riskiert? Alles auf den Kopf gestellt?

Der Kopf, vom Leben gezeichnete Landschaft, Sitz des Geis-
tes, eine einzigartige Maschinerie, um die komplexesten 
und utopischen Gedanken und Ideen zu entwickeln, so oft 
der Gegner des Herzens, manchmal erhoben, manchmal 
gesenkt. 
Der Kopf, mancherorts eine begehrte Trophäe, um die 
Stärke des Gegners zu erlangen, ein Träger der Maske des 
Selbst.

Was wir sehen sind Gesichter, modelliert von den Strom-
schnellen des Lebens. Was wir denken, ist ein Spiegelbild 
unserer Selbst.

In den Gesprächen mit Künstlerinnen und Betrachtern ihrer 
Kunst begaben wir uns auf Entdeckungsreise zu uns selbst, 
vorbei an unablässig sprudelnden Quellen jenes Mit- und 
Gegeneinander der eigenen Gedanken, gespeist von Er-
fahrung, getränkt in Formen und Farben.  
Für uns ergab sich das Bedürfnis, diesem immerwähren-
den Thema, der Auseinandersetzung mit sich selbst, eine 
Ausstellung zu widmen. 

Aus den gezeigten Werken von Malerei bis Plastik spricht 
das Suchen und Sehen, das Erkennen und Zweifeln nach 
dem Sinn der Zeit zwischen dem Tanz des Lebens und dem 
Endgültigen des Todes. 

Wenn Sie also etwas über sich selbst erfahren oder einfach 
nur gute Kunst genießen möchten, besuchen Sie unsere 
Galerie. 

Für mich ist die Essenz aller Arbeiten das Erkennen der 
gedanklichen Freiheit.

Yvonn Spauschus

» Kopf und Stier «, 2010
Ätzradierung, 25 x 30 cm

» o.T. «, 27,5 x 37,5 cm
Bleistiftzeichnung

» Innenansicht «, 2006
Acryl auf Leinwand

» 101 - 2012 - Fragment 6 «
Stein & Mörtel, ca. 20 cm

» Franz «, 2016
30 x 40 cm, Öl auf Leinwand


